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Bauarbeiten Regenwasserableitung - 
Verkehrseinschränkungen 

 

Mit dem Großprojekt „Regenwasserableitung für den Südhang“ 
konnte bereits Ende Mai begonnen werden und schreiten die 
Bauarbeiten zügig voran. Im Zuge dessen müssen auch die 
Regenwasserableitungen im Bereich Panoramastraße und Teilen 
des Ahornweges an die derzeitigen Anforderungen angepasst 
werden und sind diese gegen Rohre mit einer entsprechend 
größeren Dimension auszutauschen.  
Daher ist in den nächsten Wochen mit Straßensperren und Verkehrseinschränkungen im 
Bereich Panoramastraße und Ahornweg zu rechnen. Wir bitten um Verständnis!  
 

Brückenneubau Schörgendorf - Straßensperre 
 

Im Bereich der Ortschaft Schörgendorf wird aufgrund 
des schlechten Erhaltungszustandes die Brücke über 
den Leithenbach durch das Land Oö. erneuert. Hierbei 
wird das alte Brückenbauwerk vollständig abgetragen 
und annähernd in gleicher Form wieder neu ausgeführt. 
Für den Zeitraum der Bauarbeiten voraussichtlich ab 
17. August 2026 bis Ende November 2026 muss 
daher die L 1213 Heiligenberger Straße in diesem 
Bereich gesperrt werden. Eine entsprechende Umleitung 
wird beschildert.  

 
 

Abweichungen vom Baukonsens 
 

Mit § 49 a Oö. BauO wurde per 01.09.2021 eine Regelung geschaffen, die selbst bei 
Abweichungen vom Baukonsens unter gewissen Voraussetzungen das Vorliegen eines 
rechtmäßigen Bestands bei Gebäuden vermuten lässt. 
 

 

Demnach gelten Abweichungen vom Baukonsens, auch hinsichtlich der Situierung, bei 
- bestehenden Gebäuden im Bauland 
- bestehenden Gebäuden mit der Ausweisung als + Signatur oder  
- bestehenden Gebäuden im Hofbereich eines land- oder forstwirtschaftlichen oder 

ehemaligen land- oder forstwirtschaftlichen Betriebs  
als rechtmäßig, wenn 

- ursprünglich eine Baubewilligung erteilt wurde oder ein Baukonsens vermutet 
werden kann und 

- die Abweichungen seit mindestens 25 Jahren bestehen 
und dies gemäß bescheidmäßig festgestellt wird.  
 

 

Das Vorliegen eines rechtmäßigen Bestands ist auf Antrag der Bauwerber:in von der 
Baubehörde mit Bescheid festzustellen. Die Abweichungen sind in einem Bauplan 
darzustellen. Im Zuge eines Feststellungsverfahren haben die Nachbarn hinsichtlich des 
Vorliegens der Voraussetzungen Parteistellung. Die Nachbarn können durch ihre Unterschrift 
auf dem Bauplan erklären, keine Einwendungen zu erheben.  
 

Nähere Informationen dazu erhalten Sie am Gemeindeamt Heiligenberg! 
 



 
 

Kastrationspflicht bei Katzen 
 

In unserer Gemeinde wird wieder vermehrt über freilaufende und streunende 
Katzen sowie die damit verbundenen Belästigungen, wie Revierkämpfe und 
das Markieren von Grundstücken und Hauswänden, berichtet. Deshalb 
möchten wir auf die gesetzlich geltende Kastrationspflicht hinweisen. 
 

Katzen mit regelmäßigem Zugang ins Freie müssen in Österreich 
kastriert werden, sofern sie nicht nachweislich zur Zucht gehalten werden. 
 

Nur so kann eine unkontrollierte Vermehrung verhindert und das Leid herrenloser Katzen 
reduziert werden. Außerdem trägt die Kastration dazu bei, Revierkämpfe und das 
Markierverhalten unkastrierter Kater zu verringern und damit das Zusammenleben von 
Mensch und Tier in unserer Gemeinde zu verbessern. 
 

 

Einhaltung des Oö. Hundehaltegesetzes 2024 
 

Im Sinne eines respektvollen Miteinanders dürfen wir alle Hundebesitzer:innen an die 
Einhaltung der geltenden Bestimmungen des Oö. Hundehaltegesetzes 2024 erinnern: 
 

• Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt werden! 
 

• Beaufsichtigungspflicht: Die Hundehalter:in hat ihren Hund so zu 
beaufsichtigen und zu führen, dass er Mensch und Tier nicht 
gefährdet und an öffentlichen Orten oder auf fremden Grundstücken 
nicht unbeaufsichtigt herumlaufen kann. 

 

• Hundekot entfernen – Ihre Pflicht! 
Laut § 9 sind Hundebesitzer:innen verpflichtet, den Hundekot auf 
öffentlichen Flächen (zB Gehsteigen, Grünstreifen, Parks, Spielplätzen) unverzüglich zu 
entfernen. Außerdem wird darauf hingewiesen, dass nicht entfernter Hundekot in Wiesen 
etc. zu ernsthaften Krankheiten für Nutz- und Wildtiere führt! 
Bitte tragen Sie daher stets ein Hundekot-Sackerl bei sich mit und entsorgen Sie diese 
sachgerecht. Hundekot-Sackerl können am Gemeindeamt gratis abgeholt werden. 

 

Beeinträchtigung des öffentlichen Gutes 
 

Aus gegebenem Anlass dürfen wir wieder höflich auf die 
Einhaltung der Straßenverkehrsordnung hinweisen und 
ersuchen alle Grundstücks- und Waldbesitzer zu prüfen, 
ob Äste von Sträuchern und Bäumen in das Lichtraumprofil 
und in den Luftraum von 4,5 m Höhe in die Fahrbahn bzw. 
von 2,2 m Höhe auf Gehsteige ragen. Andernfalls bitten wir 
die notwendigen Rückschnitte ehest möglich vorzunehmen, 
um die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs 
wieder sicherstellen zu können (Entscheidung OGH 1991). 
 

Desweiteren dürfen wir alle Landwirte bei der Bewirtschaftung ihrer Wiesen und Felder 
bitten, darauf zu achten, dass die Einsehbarkeit in Kreuzungsbereiche und somit 
die Verkehrssicherheit nicht eingeschränkt wird.  
Auch soll für die längere Erhaltung der Straßen (Straßenentwässerung) sowie zum 
gefahrenlosen Ausweichen das Bankette nicht eingeackert werden und ein Streifen 
von ca. 50 cm freigehalten werden.  

 

Illegale Reifenablagerung 
 

Um die illegale Ablagerung von Reifen zu verhindern, werden zukünftig die Ent-
sorgungskosten von Kleinmengen (4 Stück PKW-Reifen) bei der Anlieferung im 
Altstoffsammelzentrum durch den Bezirksabfallverband getragen.  

 
Euer Bürgermeister:  


